
Gottes Ziele für Gemeinde

Die frohe Botschaft
Die Frohe Botschaft ist, dass sich Gott aus Liebe mit uns versöhnen möchte, was durch Jesu 
Opfertod möglich wurde.

Johannes 3
16 Denn also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, damit alle, die 
an ihn glauben, nicht verloren werden, sondern das ewige Leben haben

Das Höchste Gebot

Relevanz: Am Höchsten

Matthäus 22 (Elberfelder)
34 Als aber die Pharisäer hörten, dass er die Sadduzäer zum Schweigen gebracht hatte, 
versammelten sie sich miteinander. 35 Und es fragte einer von ihnen, ein Gesetzesgelehrter, 
und versuchte ihn und sprach: 36 Lehrer, welches ist das größte Gebot im Gesetz10? 37 Er 
aber sprach zu ihm: "Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit deinem ganzen Herzen und 
mit deiner ganzen Seele und mit deinem ganzen Verstand." 38 Dies ist das größte11 und erste 
Gebot. 39 Das zweite aber ist ihm gleich: "Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst." 
40 An diesen zwei Geboten hängt das ganze Gesetz und die Propheten.

Matthäus 22 (Hoffnung für Alle)
34-35 Als die Pharisäer hörten, wie er die Sadduzäer zum Schweigen gebracht hatte, dachten 
sie sich eine neue Frage aus. Ein Schriftgelehrter fragte ihn: 36 «Herr, welches ist das 
wichtigste Gebot im Gesetz Gottes?» 37 Jesus antwortete ihm: «,Liebe Gott, den Herrn, von 
ganzem Herzen, aus ganzer Seele und mit deinem ganzen Verstand!'4 38 Das ist das erste 
und wichtigste Gebot. 39 Ebenso wichtig ist aber das zweite: 'Liebe deinen Mitmenschen, so 
wie du dich selber liebst!'5 40 Alle anderen Gebote und alle Forderungen der Propheten sind in 
diesen Geboten enthalten.»

Der Missionsbefehl

Relevanz: Jesu „letzte Worte“

Matthäus 28
16 Aber die elf Jünger gingen nach Galiläa auf den Berg, wohin Jesus sie beschieden hatte. 
17 Und als sie ihn sahen, fielen sie vor ihm nieder; einige aber zweifelten. 18 Und Jesus trat 
herzu und sprach zu ihnen: Mir ist gegeben alle Gewalt im Himmel und auf Erden. 19 Darum 
gehet hin und machet zu Jüngern alle Völker: Taufet sie auf den Namen des Vaters und des 
Sohnes und des Heiligen Geistes 20 und lehret sie halten alles, was ich euch befohlen habe. 
Und siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende.

Verwirklichung im persönlichen Leben jedes Christen!
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Gottes Ziele für Gemeinde

Das höchste Gebot

Der Missionsbefehl

Gemeinschaft
Taufet sie

Wer  sich  zu  Jesus  bekennt,  wird  in  die 
Gemeinschaft  aufgenommen  und  nicht 
allein  gelassen.  Die  Gemeinde  bildet  ein 
Team. Im Team ist man stärker als alleine, 
besonders in schweren Zeiten. Echte, tiefe 
Beziehungen geben Halt und helfen dabei, 
Jesus nachzufolgen.

Dazu  gehört: Intensive  Freundschaften 
aufbauen,  sich  ins  Team  integrieren  und 
dort  einbringen,  Zusammenhalt  stärken 
(z.B. bei Gemeinschaftsaktionen)

Dienst
Du sollst deinen Nächsten lieben

Für Gott ist jeder Mensch wertvoll und so 
sollen auch wir die Menschen, mit denen 
wir zu tun haben, wertschätzen. Die Liebe, 
die Jesus uns gibt, können wir weitergeben 
an Andere. Deshalb bringen wir Zeit, Kraft 
und Überwindung für unsere Nächsten auf, 
zusammengefasst, nennt sich das Dienst.

Dazu gehört: Hilfsbereit sein, zur Fürbitte 
beten  und  seine  Mitmenschen 
wertschätzend behandeln.

Jüngerschaft
lehret sie halten alles, was ich euch befohlen habe

Der Charakter von Jesus ist gut, deshalb ist  er uns Vorbild. Wir wollen ihm ähnlicher 
werden, dabei bleibt aber unsere Individualität erhalten. Wir werden immer mehr zu den 
Menschen, die Gott sich ausgedacht hat, wie wir eigentlich sein sollten. Dabei hat er uns 
die Freiheit gelassen, uns auch stattdessen von ihm abzuwenden, in Freiheit entscheiden 
wir uns aber, zu leben, wofür wir gedacht waren.
Dazu gehört: Jesus ähnlicher werden, d.h. insbesondere mehr Liebe zu Gott und dem 
Nächsten entwickeln, eigene Gaben kennen lernen und weiterentwickeln.

Evangelisation
machet zu Jüngern alle Völker

Da  uns  unsere  Nächsten  wichtig  sind, 
wollen  wir  sie  nicht  auf  ewig  verloren 
gehen  lassen.  Also  wollen  wir  ihnen  das 
Evangelium, die frohe Botschaft, dass sich 
Gott aus Liebe mit uns versöhnen möchte, 
was  durch Jesu  Opfertod  möglich wurde, 
weitergeben,  damit  sie  Jesus  als  ihren 
Herrn  annehmen.  Das  Stichwort  dazu 
lautet: Evangelisation
Dazu gehört: Den Leuten, mit denen man 
Beziehung  hat,  das  Leben  mit  Jesus 
vorleben, mit  ihnen über  Jesus reden,  für 
sie  beten  und  ggfs.  neue  Beziehungen 
aufbauen.

Anbetung
Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben

Im Glauben geht es um die Beziehung zu 
Gott. Das Evangelium ist, dass er sich aus 
Liebe mit uns versöhnen möchte. Möglich 
ist dies durch Jesu Tod am Kreuz, bei dem 
er stellvertretend für uns unsere Schuld auf 
sich  nahm.  Wir  dürfen  in  einer 
Liebesbeziehung zu ihm leben, die sich in 
der Anbetung ausdrückt.
Dazu  gehört: Gebete,   Lieder  als 
gesungene  Gebete,  jegliche  weitere 
Kommunikation  zu  Gott  und 
Verherrlichung  Gottes  durch  unseren 
Lebensstil.
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